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Sieben Auszubildende von 
FERALPI STAHL haben 

vor einigen Tagen auf dem In-
neren Neustädter Friedhof in 
Dresden das Grab von Hein-
rich von Schönberg (1818–
1850) gepflegt – dem Be-
gründer der Stahlindustrie in 
Riesa.  
Die Auszubildenden gruben 
die Grabfläche um, entfernten 
Unkraut und schnitten das um-
liegende Grün zurück, um das 
historische Grabmal wieder in 
würdigem Zustand erscheinen 
zu lassen. Der Arbeitseinsatz 
war Teil einer bewussten Aus-
einandersetzung mit der Ge-
schichte des Riesaer Stahl-
standorts.  
Die Ursprünge der Stahlpro-
duktion in Riesa reichen bis ins 
Jahr 1843 zurück, als die Brü-
der Heinrich und Alexander 
Schönberg auf Gröbaer Flur 
ein Eisenwerk gründeten. Da-
mit legten sie den Grundstein 
für eine industrielle Entwick-
lung, die die Stadt bis heute 
prägt.  
Feralpis General Manager 
Uwe Reinecke hält die Be-
schäftigung mit der Historie 
des Unternehmens für sehr 
bedeutsam: „Es ist uns wich-
tig, dass unsere Auszubilden-

den sich mit der Vergangenheit 
auseinandersetzen und darin 
auch Vorbilder für sich erken-
nen. Die Pflege des Grabes 
von Heinrich von Schönberg 
ist ein Zeichen unseres Res-
pekts für diesen mutigen Un-
ternehmer, der den Stahl nach 
Riesa brachte und damit die 
industrielle Tradition unserer 
Stadt mitbegründete und be-
deutend prägte.“ Das Unter-

nehmen sieht die Initiative als 
Teil einer werteorientierten 
Ausbildung, die neben Fach-
wissen auch historisches Be-
wusstsein und gesellschaftli-
che Verantwortung vermittelt. 
Auch darüber hinaus setzen 
sich viele Riesaer dafür ein, 
das Andenken an Heinrich von 
Schönberg zu bewahren: En-
gagierte Einwohner, der Muse-
umsverein Riesa, die Stadtver-

waltung, die Sparkasse Mei-
ßen und FERALPI STAHL ha-
ben auf Initiative von Gunter 
Spies bereits Spendengelder 
zur Verfügung gestellt, um den 
Grabstein zu restaurieren. Au-
ßerdem soll eine Replik der 
historischen Grabplatte er-
möglicht werden, die dann ei-
nen würdigen Platz auf dem 
Feralpi-Werksgelände erhält.  
                            Info: Feralpi 

Erdarbeiten statt Stahlproduktion: Die Feralpi-Auszubildenden frischten ihr Wissen zur Geschichte des 
Unternehmens ganz praktisch auf.             Foto: Feralpi 

Auszubildende pflegen Grab des Stahlwerk-Gründers 

Geschichte bewusst wahrnehmen
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Kurz und 
bündig. 
 
Blutspende 
Die nächsten Blutspende-     
Aktionen des DRK finden am 
Mittwoch, 1. Oktober, 15 bis 
19 Uhr im Schulzentrum 
Nünchritz, Glaubitzer Straße 
15/17, und am Montag, 6. Ok-
tober, 15 bis 19 Uhr im Mer-
cure Hotel Riesa, Bahnhof-
straße 40, statt. 
 
Kaffeeklatsch 
Ein Verein für Tiere? Der Ver-
einsvorsitzende des Förder-
vereins „KlosterTierpark Riesa 
e.V.“ André Hensel beantwor-
tet unter anderem diese Frage 
beim Kaffeeklatsch am Mon-
tag, 6. Oktober, 15 Uhr im 
Stadtmuseum. Ob die Be-
hauptung „ohne Verein läuft 
(fast) nichts“ stimmt, wird von 
Moderator Uwe Schirrmeister 
mit seinem Gesprächspartner 
ebenfalls geklärt. Alle Gäste 
können hinter die Kulissen der 
Arbeit des Tierparkes schauen 
und sich vielleicht für eine Mit-
gliedschaft im Verein begeis-
tern. Die Karten zur Veranstal-
tung sollten im Vorverkauf 
(Dienstag bis Freitag 10 bis 
17 Uhr) im Haus am Poppitzer 
Platz erworben werden. 

Ein Büchlein mit dem 
Titel „Beckenbruch  – 

Ein Erlebnisbericht“ ist im 
Dresdner Verlag erschie-
nen. Die Riesaer Autorin 
Renate Preuß hat darin 
ihren schweren Unfall im 
Mai auf Sardinien auf-
gearbeitet, bei dem sie 
einen dreifachen Be-
ckenbruch erlitt.  
Inzwischen hat sie das 
Schlimmste überstan-

den und wird am Donnerstag, 
2. Oktober, 17 Uhr im Café 
„Shelbys“ am Rathausplatz 
aus ihrem Werk lesen. Interes-
senten mögen sich bitte vor-
her dort (shelbys-cl@gmx.de) 
anmelden. Und es gibt auch 
neue Pläne bei der Autorin: 
„Mir geht es nach furchtbaren 
Wochen wieder gut, ich 
schreibe fleißig an einem Ro-
man, der Frühjahr 2027 er-
scheinen soll.“                 U.P. 

Neues Buch von Renate Preuß 

Schmerzhafter Erlebnisbericht  
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Straßenbau- und Sperrmaßnahmen 
in und um Riesa

Breite Straße/Alexander-Puschkin-
Platz: Seit dem 22.09.2025 erfolgt 
die Vollsperrung Breite Straße und 
des Alexander-Puschkin-Platzes zwi-
schen der Hauptstraße und der Goe-
thestraße. In diesem Zusammenhang 
wird die Einbahnstraßenregelung am 
Alexander-Puschkin-Platz zwischen 
HNr. 7 bis 11 aufgehoben. Eine Um-
leitung wird ausgeschildert. Die Elb-
galerie ist weiterhin nur über die Nie-
derlagstraße erreichbar. 
 
Rostocker Straße: Bis voraussicht-
lich 02.10.2025 ist die Rostocker 
Straße. zwischen dem Kreuzungsbe-
reich Chemnitzer Straße/Lange Stra-
ße und der Lieferzone Riesapark voll 
gesperrt. Grund sind Fahrbahner-
neuerungsarbeiten. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert. 
 
Poppitzer Str./Felgenhauerstraße: 
Bis voraussichtlich 30.10.2025 ist die 
Poppitzer Straße zwischen Mergen-
dorfer Weg und Felgenhauerstr. voll 
gesperrt. Grund sind die Auswechs-
lungen der Mischwasser- Kanalisation 
sowie der Trinkwasserleitung. Eine 
Umleitung wird ausgeschildert. Der 
genaue Termin der Vollsperrung des 
Kreuzungsbereichs Felgenhauerstra-
ße wird entsprechend des Baufort-
schritts bekannt gegeben. 
 
Oschatzer Straße: Bis zum 
18.10.2025 wird die Oschatzer         

Straße wegen einer Reparatur der 
Schachtdeckel voll gesperrt. Die         
Arbeiten werden in zwei Abschnitten 
ausgeführt.   Der 1. Bauabschnitt er-
folgt bis 04.10.2025 zwischen Zauß-
witzer Straße und Ortsausgang. Ab 
06.10. 2025 bis 18.10.2025 erfolgt 
der 2. Bauabschnitt im Kreuzungsbe-
reich Zaußwitzer Straße/Oschatzer 
Straße. Eine Umleitung wird ausge-
schildert. 
 
Poppitzer Landstraße: Bis voraus-
sichtlich 30.11.2025 bleibt die beste-
hende Vollsperrung, einschließlich der 
Umleitung, der Poppitzer Landstraße 
in Höhe des Brückenbauwerks 18A 
noch bestehen. Grund ist der Ersatz-
neubau der Holzbrücke BW18A im 
Bereich des gemeinsamen Geh- und 
Radweges. Eine Umleitung wird aus-
geschildert.  
 
Parkstraße und Freitreppe: Bis vo-
raussichtlich 31.12.2025 wird die 
Brücke über die Jahna für den Fuß-
gängerverkehr voll gesperrt. Dies ist 
wegen der Kanal- und Böschungs-
schäden zur Gewährleistung der        
Ver- und Entsorgung für den Tierpark 
und in diesem Zusammenhang zum 
Schutz der Fußgänger erforderlich. 
Die Parkstraße wird nach HNr. 18 voll 
gesperrt, ebenso wird die Freitreppe 
voll gesperrt. Der Zugang zur Brücke 
aus Richtung Stadtpark wird mit           
einem Tor verschlossen. 
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Mehr als 400 Besucher 
zählte die Rime GmbH 

zu ihrem Vereinsfest am ers-
ten September-Wochenende. 
„Wir freuen uns sehr, dass un-
ser Fest mit dem Tag der offe-
nen Tür von den Riesaern wie-
der so gut angenommen 
wurde“, sagte Betriebsleiter 
Sebastian Krybus. 
Unter dem übergreifenden 
Motto „Oktoberfest“ kämpften 
insgesamt 15 Vereine aus 
Riesa und Umgebung an ver-
schiedenen Stationen mit viel 
Ehrgeiz und Spaß um den 
Sieg. Am Ende setzte sich der 
SSV Lommatzsch durch. 
Rang zwei belegte der Streh-
laer Carnevals Club, gefolgt 
von der SG Kreinitz. Ganz oh-

ne Gewinn ging jedoch nie-
mand nach Hause: Jeder teil-
nehmende Verein erhielt un-
abhängig von der Platzierung 
500 Euro als Anerkennung.  
Für beste Stimmung sorgten 
über den gesamten Tag hin-
weg die Lommatzscher Spiel-
leute, die das Fest musika-
lisch begleiteten. Besucher 
konnten einen Blick in die 
Produktion werfen oder beim 
„Hau-den-Lukas“ ihre Kraft 
testen. Die kleinen Gäste er-
freuten sich an einer riesigen 
Traktor-Hüpfburg, Kinder-Ga-
belstaplern und farbenfrohem 
Kinderschminken. Und das 
neue Rime-Maskottchen „Ri-
mo“ hatte seinen ersten gro-
ßen Auftritt.    Info: Rime 

Blechbearbeiter spendete 7.500 Euro an Vereine der Region 

Erster Auftritt für Maskottchen „Rimo“

Rhino „Rimo“ kann sogar Autofahren. Foto: Rime

Mondfinsternis auch über Riesa zu sehen 

Der „Blutmond“ ist gar keiner!
Die totale Mondfinsternis 

Anfang September war 
auch über Riesa erkennbar. 
Die Mitglieder der Volksstern-
warte Riesa hatten auf dem 
Segelflugplatz Canitz Beob-
achtungsinstrumente aufge-
baut. Mit Sonnenuntergang 
kamen fast 100 Gäste. Faszi-
niert blickten sie durch Fern-

gläser und Teleskope, aber 
auch gemütlich von ihren De-
cken aus zur Mondfinsternis. 
Sie entsteht, wenn Sonne, Er-
de und Mond in einer Linie be-
finden, so dass der Kernschat-
ten der Erde auf den Mond 
fällt. In den Teleskopen konnte 
man sogar schwache Sterne 
rings um den verfinsterten 

Mond erkennen, was sonst bei 
Vollmond nicht möglich wäre. 
Ebenso wurde die Wanderung 
des Mondes durch den Kern-
schatten erkannt.  
Und alle lernten dazu: Der oft 
benannte „Blutmond“ ist gar 
kein solcher. Die Totalität wird 
seit Jahrtausenden als kupfer-
farben oder bräunlich be-
schrieben - auch die Fachlite-
ratur kennt den Begriff nicht. 
Die Sternenfreunde demons-
trierten das auf Fotos. Darauf 
sieht die „MoFi“ tatsächlich rot 
aus, doch im Live-Vergleich er-
kannten alle den deutlichen 
Farbunterschied.  Einer der 
Gäste unterzeichnete gleich 
einen Mitgliedsantrag zum Ver-
ein. Der Riesaer war bereits 
1969 zur Eröffnung der dama-
ligen Schulsternwarte aktiv da-
bei und ist nach 56 Jahren 
wieder in seine Wirkungsstätte 
zurückgekommen. Die nächste 
totale Mondfinsternis über 
Deutschland findet am 31. De-
zember 2028 statt.    Info: St.S. Rötlich zeigte sich der Mond zur Finsternis.      Foto: Sternwarte
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www.alippi.de

Sanitätshaus

Sanitätshaus Alippi
Stendaler Straße 18, 01587 Riesa, Telefon: 03525 514775
Mo bis Fr: 8.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
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bHUnser Sanitätshaus in Riesa-Weida 
erstrahlt in neuem Glanz!
Nach liebevollen Renovierungs-
arbeiten heißen wir Sie herzlich 
willkommen – in einem freundlichen 
und modernen Ambiente, das Ihren 
Bedürfnissen noch besser gerecht wird.

Vertrauen Sie weiterhin auf unseren bewährten 
Service und unsere persönliche Beratung.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Chinesische Märchenwelt  
Eine Reise in die Welt fernöstlicher Geschichten und Klänge er-
wartet die Besucherinnen und Besucher am Mittwoch, 1. Oktober 
18 Uhr bei der musikalischen Lesung „Klangvolle chinesische 
Märchenwelt“ in der Stadtbibliothek Riesa. Der Musiker Jianguo 
Lu entführt das Publikum mit traditionellen chinesischen Musikin-
strumenten und bildreichen Märchen in eine andere Kultur – poe-
tisch, klangvoll und voller Zauber. Im Rahmen der Interkulturellen 
Woche öffnet diese Veranstaltung den Raum für Begegnung und 
kulturellen Austausch. Die Lesung eignet sich für Kinder, Erwach-
sene und Familien gleichermaßen und bietet nicht nur Unterhal-
tung, sondern auch einen lebendigen Einblick in die reiche Erzähl- 
und Musikkultur Chinas. Karten zu fünf Euro gibt es im Haus am 
Poppitzer Platz und an der Tageskasse.                 Info: Bibliothek 

Spannende Technik und Respekt vor der Arbeit 

Wushu-Kinder bei der Feuerwehr
Ferienangebote für Jugendliche 

Ins Handwerk „schnuppern“

Es war ein ganz besonderer 
Tag für den Wushu Riesa 

e.V.: Schon lange hatte man 
einen Besuch bei der Riesaer 
Feuerwehr geplant, um den 
Tagesablauf der Feuerwehr-
leute kennenzulernen und zu 
sehen, was für ein interessan-
ter Beruf es ist - aber auch, 
was es heißt, für die Gesell-
schaft vielleicht seine Ge-
sundheit zu riskieren.  
Mitte September war es so-
weit: Nach einem herzlichen 
Empfang bekamen die Kinder, 
aber auch ihre erwachsenen 
Begleiter viele Einblicke in 
das Berufsleben der haupt-

amtlich tätigen Kameraden. 
Natürlich soll hier auch er-
wähnt werden: Die Freiwilli-
gen Feuerwehren leisten auf 
ehrenamtlicher Basis eben-
falls professionelle Arbeit! In 
jedem Fall stecken darin viel 
Aufopferung und Liebe.  
„Diese Leidenschaft haben 
wir auch bei den Feuerwehr-
männern gespürt. Uns wurde 
die spannende Technik und 
vor allem das Fachwissen in 
vielen Details erläutert“, so 
Thomas Enskat vom Wushu 
e.V. Die Kinder stellten viele 
interessante Fragen, die pro-
fessionell beantwortet wur-

den. Natürlich durften die 
Kleinsten auch im Feuerwehr-
auto sitzen - was für ein tolles 
Erlebnis!  
„Wir haben Hochachtung vor 
diesem Berufsbild, die Ge-
sellschaft sollte diesen Men-
schen mehr Respekt entge-
genbringen, denn vielleicht 
braucht man selber mal Hilfe“, 
so Enskat im Namen aller Be-
teiligten. Und natürlich habe 
man die Vorfreude auf den 
Umzug in die neue Feuerwa-
che überall gespürt. Das Bau-
projekt läuft ja auf Hochtou-
ren. Der Wushu Riesa e.V. 
sagt Danke!       Info: T.E. 

Herbstferien – das bedeu-
tet seit einigen Jahren 

„Handwerksangebote“ für Kin-
der und Jugendliche in der Of-
fenen Werkstatt, Lange Straße 
51c. Auch diesmal gibt es 
Möglichkeiten, in verschiedene 
Gewerke „reinzuschnuppern“. 
Vom 6. bis 10. Oktober finden 
Berufspraktische Tage des 
Handwerks statt. Damit möch-
te die Kreishandwerkerschaft 
Region Meißen das Interesse 
an einer Ausbildung im Hand-
werk nachhaltig stärken. 
Handwerkerinnen und Hand-
werker aus den Innungsbetrie-
ben stellen in praxisnahen 
Workshops jeweils ab 9 Uhr 
bzw. 12 Uhr verschiedene Be-
rufsbilder vor - am Montag Bä-
cker und Kfz-Mechatroniker, 
am Dienstag Maler/Lackierer 
sowie Dachdecker. Am Mitt-
woch stehen Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik so-

wie Elektrotechnik auf dem 
Programm, am Donnerstag 
das Bauhandwerk und die 
Tischlerei. Zum Abschluss 
stellt sich am Freitagvormittag 
das Metallbauer-Handwerk 
vor. Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 7 bis 9 können ih-
re Stärken erproben, Wissen 
erwerben und in praktischen 
Übungen umsetzen. Die An-
meldung ist tageweise oder 
fürs „Wochenpaket“ unter Mail 
hartzsch@khs-meissen.de 
möglich. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Außerdem werden vom 
8. bis 10. Oktober ein Foto- 
und Videokurs und vom 13. bis 
16. Oktober die 3D-Druck-
werkstatt angeboten. Für die-
se beiden Kurse werden Ge-
bühren zwischen 15 und 20 
Euro erhoben. Die Anmeldung 
ist ebenfalls über hartzsch@ 
khs-meissen.de möglich.                   

Info: KHS 

Toller Tag für die „Kung-Fu-Kids“ - bei der Feuerwehr war es richtig spannend.  Foto: Wushu e.V.

Philharmonisches Konzert der Elbland Philharmonie 

„Spanischer Mozart“
Mit dem Konzert „Spani-

scher Mozart“ schlägt die 
Elbland Philharmonie Sachsen 
am Freitag, 3. Oktober, 16 Uhr, 
in der Stadthalle „stern“ musi-
kalische Brücken zwischen 
Deutschland, Frankreich und 
Spanien. Unter Leitung des 
spanischen Dirigenten Carlos 
Domínguez-Nieto eröffnet Felix 
Mendelssohn Bartholdys Ou-
vertüre zu Ruy Blas das Pro-
gramm – ein leidenschaftlicher 
musikalischer Kommentar zum 
Drama von Victor Hugo. 
Die „Symphonie espagnole“ 
für Violine und Orchester von 
Édouard Lalo ist ein Meister-
werk französischer Klang-
kunst, durchdrungen von spa-

nischem Esprit. Als Solistin ist 
Yuki Manuela Janke, Konzert-
meisterin der Sächsischen 
Staatskapelle Dresden, zu er-
leben. Den Abschluss bildet 
eine Wiederentdeckung: die 
Sinfonie D-Dur von Juan Cri-
sóstomo de Arriaga, dessen 
Begabung ihm posthum den 
Beinamen „spanischer Mozart“ 
einbrachte. Als 18-Jähriger 
schuf Arriaga ein beeindru-
ckendes Werk. Der viel zu frü-
he Tod des Komponisten ver-
hinderte eine womöglich 
großartige Karriere. 
Karten gibt es in der RIESA-
Info und allen Eventim-Ver-
kaufsstellen, auf www.wt-are-
na.de und an der Tageskasse. 
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Netz Erdgas 

Rohrnetzüberprüfung erfolgreich 
abgeschlossen  

Ende August wurde das Gasnetz in Riesa 
überprüft. Dank der guten Wetterbedingun-
gen konnten die Arbeiten bereits nach einer 
Woche abgeschlossen werden. Dabei  wurde 
eine Undichtheit im Bereich der Wilhelm-
Busch-Straße festgestellt. Diese wurde um-
gehend repariert, sodass die Versorgung je-
derzeit gesichert war.  
 
Regelmäßige Überprüfungen des Gasnetzes 
sind ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit. 
Sie gewährleisten, dass die Rohre sicher         
bleiben und die Energieversorgung zuverläs-
sig funktioniert.  
 
Wir bedanken uns bei allen Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihr Verständnis wäh-
rend der Arbeiten.  

Das Online-Kundenportal der Stadtwerke Riesa GmbH präsentiert 
sich ab dem 1. Oktober nach einem umfassenden Relaunch noch 
übersichtlicher und nutzerfreundlicher. Kundinnen und Kunden kön-
nen sich wie gewohnt anmelden und viele Services bequem online 
nutzen – zum Beispiel Zählerstände übermitteln, Vertrags- und Ver-
brauchsdaten einsehen oder Änderungen direkt vornehmen.  
 

Ein zusätzlicher Vorteil:  
Alle registrierten Nutzerinnen und Nutzer erhalten einen Silber-Stimm-
code im Wert von 10 Punkten für die VOLLTREFFER! Projektförde-
rung und können damit regionale Projekte aktiv unterstützen. Sie ha-
ben Fragen zum Kundenportal, dann rufen Sie uns gerne an – wir 
helfen Ihnen weiter!  

Online-Kundenportal im neuen Design  
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Nachwuchssponsoring 

Vollgas in die Zukunft:  
Nachwuchs-Enduro-Fahrer im Fokus

Er ist jung, ehrgeizig und hat den Motorsport fest im Griff:  
Der Nachwuchs-Enduro-Fahrer aus Riesa, Mika Klose (9 Jahre), 
den die Stadtwerke Riesa (SWR) seit kurzem, neben anderen Nach-
wuchstalenten in Riesa, unterstützen. Im Interview spricht Mika 
über seine Leidenschaft, den Enduro-Sport, seine größten Heraus-
forderungen und seine Ziele für die Zukunft.  
 
Wie bist du zu Enduro-Fahren gekommen?  
Mein Papa hatte früher eine Motocross-Maschine. Schon mit 3,5 Jahren 
habe ich darauf gesessen und war fasziniert von den Motorengeräu-
schen.  
 
Was macht dir beim Fahren am meisten Spaß?  
Eigentlich macht mir alles am Enduro fahren Spaß. Am meisten liebe ich 
aber die Sprünge, das hohe Tempo und die spannenden Zweikämpfe. 
 
Was willst du mal erreichen als Fahrer?  
Mein absoluter Traum wäre eine Profikarriere. Dafür trainiere ich sehr 
viel. 
 
Wie schaffst du es, Training und Schule zu verbinden?  
Die Schule steht natürlich an erster Stelle. Ich erledige meine Hausauf-
gaben immer direkt im Hort. Dadurch habe ich Zeit, zwei- bis dreimal in 
der Woche zu trainieren. Zusätzlich gehe ich noch einmal die Woche 
zum Schwimmtraining.  
 
Was bedeutet es für dich, dass dich die Stadtwerke Riesa unter-
stützen? 
Es ist mir eine große Ehre! Die Unterstützung bedeutet mir viel. Ich möch-
te mich deshalb ganz herzlich bei den Stadtwerken Riesa bedanken. 
 

 
Hast du ein Vorbild im Motorsport?  
Ja, mein Vorbild ist Manuel Lettenbichler. So wie er möchte ich auch 
einmal fahren können.  
 

Wie sieht ein perfekter Renntag aus?  
Natürlich sturzfrei – und mit einem Pokal in der Hand. 
 
Wenn du kein Motorrad fahren würdest, was wäre 
dein Plan B?  
Für mich gibt es keinen Plan B, Motorrad fahren ist für 
mich alles.  
 
Was war dein lustigstes Erlebnis auf dem Motorrad?  
Das war definitiv die Schlammschlacht im Rennen in 
Thurm 2023, Zentimeter-tiefe Pfützen, alles voller Dreck 
– das war echt ein Riesenspaß.  
  
 
Die Saison neigt sich dem Ende zu – doch für Mika       
stehen noch zwei Highlights an: Am 27. September 2025 
das letzte Rennen von MX Sachsen in Thurm und am      
11./12. Oktober 2025 der ADAC MX Bundesendlauf       
in Genthin.  
 
Die Stadtwerke Riesa wünschen dir dafür nochmal volle 
Power und viel Erfolg!  

Für Mika 
DER Pokal,

Mika Klose mit seinem Vorbild Manuel Lettenbichler beim SuperEnduro GP in Riesa.
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Verbraucherzentrale informiert 

Klimalotsen für Landkreis
Wie sieht ein nachhaltiger 

Landkreis Meißen in 
der Zukunft aus – und wie 
kommen wir dorthin? Was 
kann jeder Einzelne tun – und 
wo trifft man Gleichgesinnte? 
Antworten auf diese Fragen, 
alltagstaugliches Wissen und 
vor allem Motivation gab es im 
Projekt „Klimalotsinnen für 
Sachsen“.  
Dazu lud die Verbraucherzen-
trale Sachsen an verschiede-
nen Standorten zu fünf praxis-
nahen Workshops ein. Ob 
klimafreundlich kochen oder 
Bäume pflanzen – neben 

spannenden Inhalten rund um 
nachhaltige Ernährung, Res-
sourcenschonung, Energie-
bewusstsein oder Kommuni-
kation über Klimathemen 
wurde auch angepackt und 
gestaltet. „Wir wollen mit un-
serem Programm Menschen 
vor Ort vernetzen und sie be-
fähigen, selbst aktiv zu wer-
den – im Freundeskreis, im 
Verein, in der Nachbarschaft“, 
erklärt Vanessa Dangel, Re-
gionalmanagerin des Projekts. 
Auch nach Abschluss der 
Workshops bieten regelmäßi-
ge Treffen Raum für den Aus-

tausch und die Umsetzung ei-
gener Projekte. 
Aktuelle Termine und Informa-
tionen sind unter www.ver-
braucherzentrale-sachsen.de 
/klima-lotsen-meissen oder 
per E-Mail unter klimalot-
sen@vzs.de zu bekommen. 
Das Projekt wird vom Sächsi-
schen Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft 
(SMUL) gefördert und von 
der Verbraucherzentrale 
Sachsen in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Kooperations-
partnern realisiert.           

          VZS 

Dietmar Jentzsch verpackte 
die Konditionsprobleme in 

einem Scherz: „Die Plätze sind 
heute einfach viel zu groß!“ 
Natürlich ging es beim einsti-
gen Oberligastürmer von Stahl 
Riesa und allen anderen Ak-
teuren – fast niemand unter 
fünfzig, einzelne sogar jenseits 
des 70. Geburtstags – nicht 
mehr so rasant zu wie vor 40 
Jahren. Aber am Ball können 
sie alle noch viel – und zeigten 
das im Stadion Pausitzer Delle 
vor großer Kulisse. 
Beim Gastspiel der Traditions-
mannschaft Ost bei den Ol-
dies der BSG Stahl Riesa lie-
ßen sich mehr als 1.100 
Zuschauer von Erinnerungen 
an ruhmreiche Zeiten in der 
DDR-Oberliga begeistern – 
dank der Gäste, unter ihnen 
viele Ex-DDR-Nationalspieler, 

aber auch durch den enga-
gierten Einsatz der heimischen 
BSG-Helden wie Herfurth, 
Kerper oder Winkel. Auch Jörg 
Kretzschmar war dabei, der im 
Riesaer Nachwuchs kickte, 
später mit Hannover DFB-Po-
kalsieger wurde. 
Zwar konnte niemand Dariusz 
Wosz „an die Kette“ legen, der 
auch mit 56 Jahren noch pfeil-
schnell durch die Reihen wir-
belte und fast alle der sechs 
DDR-Tore für Damian Halata 
(3), Torsten Gütschow (2) und 
Detlef Irrgang vorbereitete. 
„Der Wosz ist unglaublich“, 
schwärmte Uwe Hecht, der 
die Riesaer Abwehr bestmög-
lich zusammenhielt.  
Doch auf der Gegenseite war 
auch einer unterwegs, der es 
noch kann: Jens Pfahl sorgte 
per Doppelpack für den 2:6-

Pausenstand, zugleich das 
Endresultat. In der 2. Halbzeit 
und bei fast komplett ge-
tauschten Teams konnten 
Hecht und Co. nämlich weitere 
Gegentreffer verhindern. Und 
die BSG besaß selbst Chan-
cen: Thomas Richter wurde 
zwei Mal knapp aus dem Ab-
seits zurückgepfiffen, Mario 
Oster vergab freistehend.  

Es war letztlich egal: Die Fans 
waren zufrieden, sammelten 
massenweise Autogramme 
und Selfies, die Spieler beider 
Teams trafen sich zur „dritten 
Halbzeit“ bei gutem Essen und 
nahrhaften Getränken. „Wir 
machen fünf bis sechs Spiele 
im Jahr, dabei ist uns der Zu-
sammenhalt ganz wichtig“, so 
Rainer Ernst, der sowohl mit 

dem ungeliebten BFC Dyna-
mo als auch 1991 mit dem 1. 
FC Kaiserslautern Meister 
wurde. „Alles war hervorra-
gend organisiert“, lobte Mat-
thias Döschner, Teamchef der 
DDR-Oldies, die Macher um 
Uwe Liebegall und den ESV 
Lok Wülknitz, die das Ereignis 
mit viel Herzblut organisiert 
hatten.          U. Päsler

Große Fußball-Erinnerungen beim Spiel der Stahl-Riesa-Oldies gegen das Traditionsteam Ost 

Am Ball haben sie alle noch was drauf!

Viele große Namen: Vor dem Spiel stellten sich beide Mannschaften den Fotografen.             Fotos: U.P.

Steffen Heidrich (ehemals CFC, Cottbus, Dresden und Leipzig) mühte sich mehrfach vergeblich, um an 
Riesas Uwe Hecht vorbeizukommen.

Die Stahl-Legenden können es noch: Reinhard Hauptmann (li.) und 
Klaus Schlutt vollzogen den Ehrenanstoß.

Fotowettbewerb der Lommatzscher Pflege 

Bilder aus dem Alltag
Im Fotowettbewerb 2025 

der Lommatzscher Pflege 
können bis zum 1. November 
2025 unter dem Motto „Alltag 
in der Lommatzscher Pflege“ 
alle Fotobegeisterten ihren 
persönlichen Blick auf das Le-
ben in der Lommatzscher 
Pflege festhalten.  
„Machen Sie die Vielfalt, Au-
thentizität und den besonde-
ren Charme des täglichen Le-
bens in der Lommatzscher 
Pflege sichtbar – sei es unter-
wegs in der Region, bei der 
Arbeit, in der Freizeit, beim 
Sport oder im stillen Moment 

dazwischen“, formuliert es der 
veranstaltende Förderverein 
für Heimat und Kultur (FöHK) 
in der Lommatzscher Pflege in 
der Ausschreibung. Das Foto-
Upload-Formular ist im Netz 
auf www.lommatzscher-pfle-
ge.de/aktuelles/wettbewer-
be-foto-maskottchen.html zu 
finden.  
Alle eingereichten Fotografien 
werden im Internet auf der 
Seite der Lommatzscher Pfle-
ge veröffentlicht. Eine Jury be-
stimmt die drei besten Auf-
nahmen und den Gewinner 
des Jugendpreises.       FöHK 
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadtverwaltung als  
wichtiger Dienstleister beabsichtigt im Stadtbauamt zum 1. Juni 2026 unbefristet  
die Besetzung der Stelle  
 

Sachbearbeitung Hochbau  
(m/w/d) 

 
Ihre Aufgaben 
•      Planung, Vorbereitung, Koordinierung und Überwachung von baulichen Maßnahmen an städtischen Gebäu-

den, baulichen und technischen Anlagen sowie Abbruch von baulichen Anlagen 
- Planung und Durchführung von Ausschreibungsverfahren in Zusammenarbeit mit der zentralen Verga-

bestelle bzw. Angebotseinholung, Erstellen von Vergabevorschlägen 
- Vertragsgestaltung einschließlich Nachbearbeitung 
- Rechnungsprüfung, Abnahmehandlung und Schlussrechnung aller Verträge  

•      regelmäßige Durchführung von Objektkontrollen der städtischen Gebäude hinsichtlich des baulichen          
Zustands, Schadensfeststellung und Dokumentation, Ableitung notwendiger Instandsetzungs-/haltungs-
maßnahmen 

•     Mitwirkung bei Versicherungsangelegenheiten: Begutachtung bei Schadensfällen und Erarbeitung fachli-
cher Stellungnahmen  

 
Ihre Qualifikation 
•      grundständiges Studium in der Fachrichtung Bauingenieurwesen Schwerpunkt Hochbau oder eine              

vergleichbare Qualifikation mit mind. 3jähriger einschlägiger Berufserfahrung 
•     vertiefte Fachkenntnisse einschlägiger, rechtlicher Vorschriften insbesondere des Baugesetzbuches und 

der Baunutzungsverordnung 
•     Kenntnisse und Erfahrungen im Verwaltungshandeln und Haushaltsrecht wünschenswert   
•      hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Entscheidungsfähigkeit, analytische und strukturierte Arbeits-

weise sowie Kommunikations- und Teamfähigkeit 
•      sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit bzgl. der Digitalisierung in der Verwaltung 
•     Fahrerlaubnis Klasse B 
 
Unser Angebot 
•      ein interessantes, selbstständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet  
•      tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD – VKA bis zur Entgeltgruppe E 10 sowie die im öffentlichen Dienst        

üblichen Sozialleistungen  
•      flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung  
•      Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung 
•     Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf der Probezeit 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 24. Oktober 2025 an die  
 
      Große Kreisstadt Riesa 
      Stadtverwaltung oder per Mail an: personal@stadt-riesa.de.  
      Hauptamt 
      Rathausplatz 1 
      01589 Riesa 
 
bzw. bewerben Sie sich online unter https://riesa.de/rathaus/stellenausschreibungen 
 
Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-Format im Aus-        
wahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument           
mit maximal 10 MB zusammen. Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter: https://riesa.de/daten-
schutzerklaerung. Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter 
im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (03525/700202 bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung. 
 

Öffentliche Ausschreibung  
Die Stadt Riesa schreibt folgende  
Bauleistungen/Leistungen aus: 

 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A  
-   Zeitvertrag 2026 - 2027 für Instandsetzungsarbeiten im Stadt-

gebiet Riesa – Reparaturleistungen im Tief- und Straßenbau 
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A  
-    Kehricht von Straßen im Stadtgebiet Riesa 
     Verwertung des Kehrichts vom 01.01.2026 bis 31.12.2027 
 
Die vollständigen Ausschreibungstexte mit den Vergabeunterlagen 
wurden auf eVergabe.de und Vergabe24.de am 16.09.2025 und 
auf www.bund.de am 19.09.2025 veröffentlicht. Die Vergabeunter-
lagen sind mit kostenpflichtigem Zugang abrufbar unter www.eVer-
gabe.de oder kostenfrei abrufbar über die zentrale Plattform des 
Bundes www.service.bund.de.  
 
Offenes Verfahren nach VOB/A-EU -  
europaweite Ausschreibung  
Sanierung 3. Grundschule Riesa, Magdeburger Straße 5,  
01587 Riesa 
-    Los GS-08 Dachabdichtung 
 
Der vollständige Ausschreibungstext wurde auf ted.europa.eu, auf 
eVergabe.de, auf Vergabe24.de und auf www.bund.de in der 38. 
KW 2025 veröffentlicht. Die Vergabeunterlagen stehen für einen 
uneingeschränkten und direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter http://www.ted.europa.eu/. Die Vergabeunterlagen sind 
mit kostenpflichtigem Zugang abrufbar unter www.eVergabe.de 
oder kostenfrei abrufbar über die zentrale Plattform des Bundes 
www.service.bund.de.  
 
Offenes Verfahren nach VgV - europaweite Ausschreibung  
- Stromlieferung für 59 SLP-Straßenbeleuchtung-Abnahmestel-

len im Lieferzeitraum 01.01.2026 bis 31.12.2028 (ca. 
4.100.000 kWh gesamte Liefermenge) 

 
Der vollständige Ausschreibungstext wurde auf ted.europa.eu ver-
öffentlicht. Die Vergabeunterlagen wurden zum Download auf 
ted.europa.eu und der Internetplattform deutsche-eVergabe.de un-
ter der EMP-Nr. 39146 veröffentlicht. Für Anfragen steht Ihnen die 
EMP Energie GmbH, Lilienstraße 11, 20095 Hamburg, Ansprech-
partner: Matthias Meyn, Tel. 040 4840467-10, Fax: 040 4840467-
69, E-Mail: m.meyn@emp-energie.de zur Verfügung. 
 
Für Fragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter 03525 
700-308 oder 700-309 zur Verfügung.

Die Stadt Riesa gibt seit 01.01.2024 ein Elektronisches Amtsblatt unter 
www.riesa.de/amtsblatt heraus. Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend. Nach-
folgende Bekanntmachungen, Ausschreibungen und Informationen stellen       
einen Auszug aus dem Elektronischen Amtsblatt Ausgaben e30/2025 vom 
12.09.2025 und e31/2025 vom 19.09.2025 dar.  
 
Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e30/2025 vom 12.09.2025 
(veröffentlicht auf www.riesa.de/amtsblatt)  
• Tagesordnung – Sitzungen der Ausschüsse – Monat September 2025 
• öffentliche Ausschreibung – Sachbearbeitung Hochbau (m/w/d) 
 
Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e31/2025 vom 19.09.2025 
(veröffentlicht auf www.riesa.de/amtsblatt)  
• Tagesordnung – Sitzungen des Stadtrates – Monat Oktober 2025 
• öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
• öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
• offenes Verfahren nach VOB/A-EU – europaweite Ausschreibung  
• offenes Verfahren nach VgV – europaweite Ausschreibung 

Sitzung des Stadtrates  
Die Sitzung des Stadtrates findet am 1. Oktober 2025 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-
Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle 
3. Duale Hochschule Sachsen - aktueller Stand und bevorstehende Planungen in Riesa 
4. Beschlussfassung Feuerwehrsatzung 
5. 4. Änderungssatzung zur Abwassergebührensatzung und Festsetzung der Abwassergebühren       

sowie der Gebührenkalkulation mit den Kalkulationsgrundsätzen 
6. Antrag der Fraktion "Stark für Riesa" – Herstellung einer barrierefreien Zuwegung Ärztehaus/            

Poliklinik Bahnhofstraße 
7. Informationen der Verwaltung 
7.1. Integriertes Stadtentwicklungskonzept (InSEK) Riesa 2035plus - finale Fassung 
8. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher 
9. nicht öffentlicher Teil  
 
Riesa, 11. September 2025 
 
Marco Müller 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de abgerufen werden.

 

Parkraumeinschränkungen
Montag, 29. September: August-Be-
bel-Straße von Pausitzer Straße bis 
Dr.-Külz-Straße; Rudolf-Breitscheid-
Straße (Seite Arbeitsagentur); Jo-
seph-Haydn-Straße von Hohe Straße 
bis Robert-Koch-Straße 

Mittwoch, 1. Oktober: Joseph-
Haydn-Straße von Robert-Koch-Stra-
ße bis Hohe Straße; John-Schehr-
Straße von Hauptstraße bis 
Friedrich-Engels-Straße; Lutherplatz 
Außenring 
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